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Einzelausstellung, Künstler als geistiger Schöpfer 

Der Ausstellungskatalog besteht überwiegend aus Abbildungen der Werke eines einzi-

gen Künstlers. Wie bei Kunstbänden gilt der Künstler als geistiger Schöpfer. Die Bezie-

hungskennzeichnung in Unterfeld 4 lautet „art“ = Künstler. Sonstige Körperschaften, 

die mit dem Werk in Verbindung stehen, werden erfasst, wenn das als wichtig für den 

Zugang angesehen wird.  Beziehungen zu Mitwirkenden werden erfasst, wenn sie in 

der bevorzugten Informationsquelle erwähnt sind und zur Realisierung der Ressource 

einen bedeutenden Teil beigetragen haben.  Ob auch außerhalb der bevorzugten Infor-

mationsquelle erwähnte wichtige Mitwirkende berücksichtigt werden, liegt  im Ermes-

sen des Katalogisierers. Im vorliegenden Beispiel wurden für die veranstaltende Kör-

perschaft (Beziehungskennzeichnung „orm“ =  Veranstalter)  sowie für die Herausgebe-

rin (Beziehungskennzeichnung „edt“ = Herausgeber) Beziehungen angelegt.                                                                                           

Da in der Ressource überwiegend Abbildungen enthalten sind, wird als Inhaltstyp in 

Feld 060, Unterfeld b zusätzlich zu „txt“ = Text der Code „sti“ = unbewegtes Bild erfasst 

(Auswahlliste mit Strg F8). In Feld 064a wird als Formangabe „Ausstellungskatalog“  

eingetragen (Auswahlliste mit Strg F8).  Zusätzlich können erfasst werden:  in Unterfeld 

„x“ die ausstellende Institution, in Unterfeld „y“ das Datum der Ausstellung und in Un-

terfeld „z“ der Ort der Ausstellung (möglichst die bevorzugten Namensform aus der 

GND, bei Ortsteilen der Name des Hauptortes; auch die Vorlageform ist erlaubt). Bei 

Ausstellungskatalogen mit hohem Bildanteil kann zusätzlich die Formangabe 

„Bildband“ vergeben werden (Feld 434 wird dann nicht belegt!). 

Jahres- und Datumsangaben, die am Anfang oder Ende stehen, werden in der Regel als Teil des Haupttitels erfasst. Es 

liegt im Ermessen des Katalogisierers , eine am Ende stehende Jahres- oder Datumsangabe stattdessen als Titelzusatz zu 

erfassen, wenn Inhalt und/oder Layout dies nahelegen.  Im vorliegenden Beispiel wurde von dieser Möglichkeit Ge-

brauch gemacht, da  die  Jahresangabe auf eigener Zeile  steht und gegenüber dem Haupttitel typographisch zurücktritt. 


